TUTORIUM LOGIK

ARGUMENTATIONSTHEORIE UND AL-SYNTAX

11.11.2020 Vitus Schafftlein


Vorführender
Präsentationsnotizen
Den Text aus Strobachs Buch nicht gelesen?
Wer von euch ist in die Bib gegangen und hat den Text eingescannt oder ausgedruckt? Falls ihr das nicht habt: Das ist eure Aufgabe!
Seht es als Welpenschutz an!
Umfrage:


AGENDA

—Argumentationstheorie
« Argumente und Logik
« Schlisse, Gultigkeit und Beweiskraft
« Tafelschwammtest

—AL-Syntax
« Rekursive Definitionen
« Atomare Formeln

« Wohlgeformte Formeln
 Junktoren
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ARTEN VON ARGUMENTEN

Argumentart Induktion Abduktion
Funktions- Wenn die Pramissen wahr | Die Konklusion ist die beste
weise sind, ist die Konklusion Erklarung flr die Wahrheit
wahrscheinlich wahr der Pramissen
Beispiel Alle bisher beobachteten Alle Menschen sind
Fische waren sterblich.
NEuEhEHnE Sokrates ist sterblich.
Also sind alle Fische Also ist Sokrates ein
Kiemenatmer. Mensch.
Wissenschaft- Hypothesenbildung Theoriebildung
licher Nutzen und/oder -Uberprifung
Informations- gehaltserweiternd gehaltserweiternd
gehalt
Fehler maoglich — Zukunft gut moglich

(Schurz, EinfUhrung in die Wissenschaftstheorie, 47ff)
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ist eine beliebige -
natirliche Zahl: SCH LUSSE
0,1,2,3, ..

Ein Schluss (engl.: ,inference”)

—Ist der Kern eines Arguments, bestehend aus

N Behauptungen - genannt ,, “
e genau einer Schlussfolgerung — genannt ,,

—Lasst sich graphisch so darstellen:

—

Pramisse 1: [Behauptung]

Pramisse n: [Behauptung] — genannt ,

Konklusion: Also: [Schlussfolgerung]

11.11.2020 Vitus Schafftlein

1"

1


Vorführender
Präsentationsnotizen
Ein logisch wahrer Satz ist ein gültiger Null-Prämissen-Schluss. Das bedeutet: Es ist nicht möglich, dass die Konklusion (d. h. der Satz!) falsch ist.


SCHLUSSE: GULTIGKEIT UND

BEWEISKRAFT _ "
Ein Schluss kann glltig
sein, ohne dass auch nur
eine einzelne Pramisse
wahr ist!
Ein Schluss ist (valid) genau dann, wenn gilt: Es

ist nicht moglich, dass alle Pramissen wahr sind, die
Konklusion aber falsch ist.

Ein Schluss ist (sound) genau dann, wenn
gilt: Der Schluss ist gultig und alle Pramissen sind wahr.
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DEDUKTIVE ARGUMENTE: EIN BEISPIEL
AUS DEM LEBEN

Pramisse 1: Das Verbot von Cannabis ist nur dann
gerechtfertigt, wenn es mehr nutzt als schadet.

Pramisse 2: Es ist nicht der Fall, dass das Verbot von
Cannabis mehr nitzt als schadet.

Konklusion: Also ist das Verbot von Cannabis nicht
gerechtfertigt.
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GULTIGKEIT VON SCHLUSSEN: DER
TAFELSCHWAMMTEST 1

—Problem: Wie finden wir heraus, ob ein Schluss gultig ist?

—Idee:

« Es gibt bestimmte Strukturen, die gewahrleisten, dass ein

Schluss gultig ist

* Die Worter, durglh die diese Strukturen entstehen, nennen wir

144

alle ... einige ... kein(e) ...
..und ... ... und/oder ... entweder ... oder ...
wenn ..., dann ... .. gdw ... Es ist nicht der Fall, dass ... (nicht)

 Alle anderen Worter nennen wir ,,
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Wichtig: Eigentlich wäre es sinnvoller, von „Strukturausdrücken“ und „Inhaltsausdrücken“ zu reden: Nicht nur Wörter, sondern auch Phrasen oder sogar ganze Sätze können Inhaltswörter sein. ich orientiere mich hier aber an der Wortwahl von Herrn Strobach.

Noch sind Strukturwörter wenig motiviert, es hat sich in der Geschichte der Philosophie aber herausgestellt, dass diese Wörter besonders wichtig zum Argumentieren sind. 


GULTIGKEIT VON SCHLUSSEN: DER
TAFELSCHWAMMTEST II

—Wir ersetzen alle Inhaltsworter durch
Platzhalterbuchstaben (gleiche fur gleiche)

—Wir lassen alle Strukturworter stehen

—Wir prufen, ob man die Platzhalterbuchstaben so durch
Inhaltsworter ersetzen kann, dass die Pramissen wahr
sind, die Konklusion aber falsch ist

« Wir finden ein Beispiel: Wir wissen, der Schluss ist nicht gultig
« Wir finden kein Beispiel: Wir vermuten, der Schluss ist gultig

— Wir kdnnen mit dem Tafelschwammtest lediglich beweisen, dass ein Schluss
nicht gultig ist. Wir konnen jedoch nicht beweisen, dass er gultig ist!
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Wichtig: Ob es nicht möglich ist, erfahren wir nicht durch den Tafelschwammtest! Dazu müssten wir nämlich alle möglichen Inhaltswörter einfügen, und es gibt abzählbar 


TAFELSCHWAMMTEST: BEISPIEL

Pramisse 1: Alles, was flussig ist, enthalt Wasser.
Pramisse 2: Apfelsaft ist flUssig.

Konklusion: Also: Apfelsaft enthalt Wasser.
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Gültig, aber nicht beweiskräftig (Quecksilber)


TAFELSCHWAMMTEST: INHALTS- UND
STRUKTURWORTER ERKENNEN

Pramisse 1: Alles, was , enthalt Wasser.
Pramisse 2:

Konklusion: Also: enthalt Wasser.
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Gültig: Jau! Beweiskräftig: Nein (Quecksilber)


TAFELSCHWAMMTEST: INHALTSWORTER
DURCH PLATZHALTERBUCHSTABEN ERSETZEN

Pramisse 1: Alles = (ist) B.
Pramisse 2: C (ist)

Konklusion: Also: C (ist) B.
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Gültig, weil es keinen denkbaren Fall gibt, wo das nicht stimmt, aber nicht beweiskräftig (Quecksilber).


TAFELSCHWAMMTEST: PLATZHALTERBUCH-
STABEN DURCH INHALTSWORTER ERSETZEN

Pramisse 1: Alle sind Lebewesen.
Pramisse 2: (ist)
Konklusion: Also: (ist) ein Lebewesen.

— Uns fallt keine Moglichkeit ein, die Inhaltsworter so zu ersetzen,
dass die Pramissen wahr sind, die Konklusion aber falsch ist. Deshalb
nehmen wir an, dass es sich um einen gultigen Schluss handelt!
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Dolly ist das erste erfolgreich geklonte Lebewesen.


TAFELSCHWAMMTEST: AUF
BEWEISKRAFT PRUFEN

Pramisse 1: Alles, was , enthalt Wasser.
Pramisse 2:
Konklusion: Also: enthalt Wasser.

Préamisse 1 ist falsch (Gegenbeispiele: Ol, Quecksilber)
Pramisse 2 ist wahr (Saft ist per Definition flussig)

— Dieser Schluss ist zwar gultig, aber nicht beweiskraftig!
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Gültig: Jau! Beweiskräftig: Nein (Quecksilber)


TAFELSCHWAMMTEST: AUFGABE

Pramisse 1: Einige Frauen sind zickig.
Pramisse 2: Sheela ist eine Frau.

Konklusion: Also: Sheela ist zickig.

Aufgabe: Pruft mit dem Tafelschwammtest, ob es sich um einen
gultigen Schluss handelt und ggf., ob er beweiskraftiqg ist.

alle ... einige ... kein(e) ...
.. und ... ... und/oder ... entweder ... oder ...
wenn ..., dann ... ... gdw ... Es ist nicht der Fall, dass ... (nicht)
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TAFELSCHWAMMTEST: LOSUNG 1

Pramisse 1: Einige sind zickig.
Pramisse 2:
Konklusion: Also: ist zickig.
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TAFELSCHWAMMTEST: LOSUNG I1I

Pramisse 1: Einige = (sind) B.
Pramisse 2: C (ist)

Konklusion: Also: C (ist) B.
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TAFELSCHWAMMTEST: LOSUNG II1I

Pramisse 1: Einige sind reich.
Pramisse 2: ISt
Konklusion: Also: ist reich.

Wir haben es geschafft, die Inhaltsworter so zu ersetzen, dass die
Pramissen wahr sind, die Konklusion aber falsch ist. Folglich ist der
Schluss nicht gultig!
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Gegenbeispiel – nicht gültig! Da Gültigkeit notwendige Bedingung für Beweiskraft ist, muss man sich darüber gar nicht erst streiten.


TAFELSCHWAMMTEST: AUFGABE

Pramisse 1: Alle Gurken bestehen aus Granit.

Pramisse 2: Wenn alle Gurken aus Granit bestehen, ist
die Erde eine Scheibe.

Konklusion: Also: Die Erde ist eine Scheibe.

Aufgabe: Pruft mit dem Tafelschwammtest, ob es sich um einen
gultigen Schluss handelt und ggf., ob er beweiskraftiqg ist.

alle ... einige ... kein(e) ...
.. und ... ... und/oder ... entweder ... oder ...
wenn ..., dann ... ... gdw ... Es ist nicht der Fall, dass ... (nicht)
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TAFELSCHWAMMTEST: LOSUNG 1

Pramisse 1: Alle bestehen aus Granit.

Pramisse 2: Wenn alle aus Granit bestehen, ist

Konklusion: Also: ist
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TAFELSCHWAMMTEST: LOSUNG I1I

Pramisse 1: Alle ~ (sind) B.

Pramisse 2: Wenn alle © B (sind), ist

Konklusion: Also: @ ist
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TAFELSCHWAMMTEST: LOSUNG II1I

Pramisse 1: Alle sind Lebewesen.
Pramisse 2: Wenn alle Lebewesen sind, ist
Konklusion: Also: ist : Wir finden kein Gegenbeispiel.

Also nehmen wir an, dass der
Schluss giiltig ist!
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TAFELSCHWAMMTEST: LOSUNG 1V

Pramisse 1: Alle bestehen aus Granit.
Pramisse 2: Wenn alle aus Granit bestehen, ist
Konklusion: Also: ist

Sowohl Pramisse 1 als auch Pramisse 2 sind falsch: Der
Schluss ist gultig, aber nicht beweiskraftig!
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SATZE: LOGISCHE WAHRHEIT

Ein Satz ist genau dann, wenn gilt: Es ist
nicht moglich, dass er falsch ist.

FUr den Tafelschwammtest heil3t das: Ein Satz ist logisch
wahr genau dann, wenn gilt: Jede Ersetzung der
Inhaltsworter ergibt einen wahren Satz.

Man kann logisch wahre Satze als gultige Null-
Pramissen-Schlusse auffassen.
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DER TAFELSCHWAMMTEST-FILMRISS

Aufgabe: Betrachtet die folgenden Folien als inhaltlich
vOllig getrennt von den bisherigen Folien zum
Tafelschwammtest. Akzeptiert, dass ihr in den nachsten
Wochen Definitionen und Methoden lernen werdet, ohne
eine Ahnung zu haben, was das Ganze mit Argumenten
Zzu tun hat.
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Wer den Kurs schon mal hatte: Schweigen!


AL-SYNTAX: ALPHABET

AL ist ein vollig sinnfreies Spiel, das einer Sprache ahnelt.

Das Alphabet von AL besteht aus den Zeichentypen
P, X" (Stern), ,~" (Tilde), ,(“, ,)" ,AY (Hut).

Hut und Tilde nennen wir ,,
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AL-SYNTAX

Eine Syntax

—Ist eine Menge an Regeln, die bestimmt, welche
Zeichenkombinationen in einer Sprache sinnvolle Phrasen/Satze
ergeben (und welche nicht)

— Beispiel (Deutsch):
« Regel: Ein wohlgeformter Aussagesatz enthalt mindestens ein und
mindestens ein Pradikat
* regelkonform: , ist Logiktutor” — wohlgeformter Aussagesatz

* regelwidrig: ,Bier schnellstens” — kein wohlgeformter Aussagesatz

— (Genau so, wie das Deutsche Regeln fur wohlgeformte Aussagesatze
hat, hat AL Regeln fur wohlgeformte Formeln!
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AL-SYNTAX: REKURSIVE DEFINITIONEN

Eine rekursive Definition

—Ist eine Definition, bei der mindestens eine Regel
immer und immer wieder angewandt wird

—ermoglicht, eine Menge an (abzahlbar) unendlich vielen
Gegenstanden zu definieren

—Heil3t so, weil jedes durch sie definierte Element einer
Menge auf ein erstes Element zurtckzufthren ist (lat.
"recurrere" - "auf etwas zurtcklaufen")

—Wird manchmal auch ,induktive Definition” genannt

11.11.2020 Vitus Schafftlein 27


Vorführender
Präsentationsnotizen
Mit „abzählbar unendlich“ ist gemeint: Die durch rekursive Definitionen erzeugten Mengen sind höchstens gleichmächtig mit der der natürlichen Zahlen. Man kann sie also in der Theorie durchnummerieren. Überabzählbar unendliche Mengen sind solche, die eine höhere Mächtigkeit als die der natürlichen Zahlen haben (bspw. die Menge der reellen Zahlen). Das ist aber nur Extra-Info für Interessierte.


AL-SYNTAX: REKURSIVE DEFINITIONEN
— EIN BEISPIEL

Schritt Erklarung Beispiel
Basisklausel  Bestimmt das erste Element der zu ,0" ist eine
definierenden Menge. naturliche Zahl.
Rekursions- Gibt die Regel an, nach der man Wenn n eine
klausel mithilfe des ersten Elements weitere naturliche Zahl ist,

Elemente der Menge bestimmen kann. dann auch n+1".

Abschluss- | Stellt sicher, dass die zu definierende | Sonst ist nichts
klausel Menge ausschliel3lich das eine naturliche
Basiselement und die Zahl.
Rekursionselemente enthalt.
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Rekursive Definitionen werden manchmal auch „induktive Definitionen“ genannt


AL-SYNTAX: ATOMARE FORMELN

Objektsprache! Metasprache!

1. Basisklausel .p" ist eine von AL.

2. Rekursionsklausel Wenn a eine ator.are Formel von AL ist,
dann ist auch "a*" eine atomare Formel von AL.

3. Abschlussklausel Nichts sonst ist eine atomare Formel von AL.

Konvention: ,,p*” kiirzen wir mit ,,g” ab,
,P*** klirzen wir mit ,r“ ab.
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Alpha ist hier Metasprache. Gemeint ist: „p“ oder „p“ mit einer beliebigen Anzahl an Sternchen dran ist eine atomare Formel. Sonst nichts. Atomare Formeln sind die Grundbausteine von längeren Formeln. 
Wir benutzen Winkelklammern, weil hier Objekt- und Metasprache vermischt sind: „*“ gehört zum Alphabet von Al und ist damit Objektsprache. „a“ steht aber stellvertretend für irgendeine wohlgeformte Formel und ist damit Metasprache. Die Winkelklammern funktionieren so, dass Objektsprache erwähnt wird, Metasprache aber benutzt!


AL-SYNTAX: WOHLGEFORMTE FORMELN

1. Basis- Jede atomare Formel von AL ist eine
klausel von AL.

2.1 Rekursions- Wenn a eine wohlgeformte Formel von AL ist,
klausel 1 dann auch "~a’.

2.2 Rekursions- Wenn a und B wohlgeformte Formeln von AL sind,
klausel II dann ist auch "(a A B)" eine wohlgeformte Formel
von AL.

3. Abschluss- Sonst ist nichts eine wohlgeformte Formel von AL.
klausel

Konvention: Wir kurzen ,wohlgeformte Formel” mit ,wff” ab.
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Klausel ist selbsterklärend. 
Klausel: 
Erster Teil: Man kann vor jede wohlgeformte Formel eine Tilde hängen und sie bleibt eine wohlgeformte Formel. 
Zweiter Teil: Selbsterklärend.
3. Klausel: Selbsterklärend.


AL-SYNTAX: MEHR JUNKTOREN

Seien a und B wohlgeformte Formeln (wffs) von AL. Dann gilt:

"~(~a A ~B) darf durch
"~(a A ~B) darf durch
"(a - B)A(B—a)" darfdurch
"(avpB)A~(anB)' darfdurch

D W N -

'_(Cl
'_(CI

'_(Cl

B)
B)
B)
B)

abgekurzt werden.
abgekurzt werden.
abgekurzt werden.
abgekurzt werden.

Aus den Definitionen ergibt sich: Wenn a und B wohlgeformte Formeln
sind, dann auch "(av pB)', "(a—>B)", (a=p)" und (aVp)"!
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Auswendig lernen!!!


AL-SYNATX: KONVENTIONEN ZU

JUNKTOREN
1 oV nennen wir ,Eistute”.
2. " nennen wir ,Pfeil”.
3. n= nennen wir ~Spaghetti”.
4 v nennen wir ,Dreieck”.
5. Die Zeichen aus nennen wir .Junktoren®.

1. - 4.

AuBBerdem: Bei wffs, deren Hauptjunktor nicht die Tilde ist, durfen die
auBeren Klammern - falls vorhanden - weglassen werden.

Beispiel: ,p — (q v r)” statt ,(p — (q v r))”

11.11.2020 Vitus Schafftlein 32



AL-SYNTAX: HAUPTJUNKTOR

Der einer wff

—Ist derjenige Junktor, der gemal der Syntaxregeln als
letztes hinzugefligt worden sein muss

—Steht daher immer in der auBBersten Klammer (wenn
man die auBeren Klammern nicht weglasst!)

—Erstreckt sich uber die komplexesten wffs
—Beispiele:

*p (p— Q)

*p*  (r—p)

*(p*Vr) p
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AL-SYNTAX: EIN BEISPIEL

Frage: Warum ist ,,(p — q)” eine wohlgeformte Formel?

Die Formel Ist eine wff, weil Regel

(P — q)” sie ,~(p A ~q)” abklrzt Definition—

~~(pA~q) ,(pA~q) eine WFf ist Rekursionsklausel T wff

(P A ~q)” ~P“ und ,~q" wffs sind Rekursionsklausel IT wff

Mok Sie eine wff Formel ist Basisklausel at. Formel/wff
»q" Abkurzung far ,,p*“, Rekursionsklausel at. Formel
»~q ,q" eine Wff ist Rekursionsklausel I wff

— An diesem Beispiel kobnnen wir erkennen, warum wir von
rekursiven Definitionen reden!
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AL-SYNTAX: AUFGABE

Aufgabe: Entscheidet anhand der Syntax von AL, ob es
sich bei den folgenden Zeichenkombinationen um
wohlgeformte Formeln handelt oder nicht. Bestimmt,
falls sinnvoll, den Hauptjunktor.

1] pA~( 4] ~~q
2] pv(pA~q) 5] pAAT
3] pA~Qr 6] a—
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Dritte Klausel:
Bis auf die Tilde dürfen Junktoren nicht direkt aufeinander folgen.
Zwei atomare Formeln dürfen auch nie direkt aufeinander folgen.
Wieso? Es steht weder in der ersten noch in der zweiten Klausel und die dritte sagt, dass wenn das der Fall ist, die Formel nicht wohlgeformt ist.


AL-SYNTAX: LOSUNG

Zeichenkombination |wff? Begrindung
D . ~( P und ,,~qg“ sind wffs
D (p A ~Q) P und ,(p A ~q)” sind wffs
D . ~Qr »~qr” ist keine wff
~( ,~q" ist eine wff
DAAT Weder ,,pA” noch ,Ar” sind wffs
a—p ,a” und ,,B” gehoren nicht zum
Alphabet von AL
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VOKABELN

—Schluss(form), Pramisse, Konklusion

—Gultigkeit, Beweiskraft, Strukturworter, Inhaltsworter
—Junktoren, Hauptjunktor

—rekursive Definition, Syntax

—Atomare Formel, wohlgeformte Formel
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AUFGABEN

—Logikbuch beschaffen (falls noch nicht vorhanden)!

—Ubungen:
« 4, Auflage: S. 32, Nr. 1; S. 33, Nr. 3
« 5. Auflage: S. 34, Nr. 1 und 3

—Lesen (ab ,Semantik von AL"):
« 4, Auflage: S. 30 (Mitte) - S. 35
« 5. Auflage: S. 31 (unten) - S. 37
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Vorführender
Präsentationsnotizen
- Ich kontrolliere nicht, es sind eher sinnvolle Handlungsempfehlungen. Falls ihr eine Aufgabe besprochen haben möchtet, bitte bis Sonntag per Mail!


11.11.2020

BiS NACHSTE WOCHE!

Vitus Schafftlein
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